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die großen Schüler 
stecken mitten im Ab-
itur und die Prüfungen 
an den Oberschulen 
lassen auch nicht 
mehr lange auf sich 
warten.

Gerade machen viele 
9-Klässler ihr Prakti-
kum in den verschie-
densten Bereichen. 
Auch wir im Rathaus 
haben Praktikanten, 
die einmal in das Ar-
beitsleben in der Ver-
waltung hineinschnup-
pern möchten.

Mein Sohn hat gerade sein Praktikum in unserer Grundschule 
hinter sich. Er war im Schulbetrieb und im Hort eingesetzt. Ich 
halte es für sehr wichtig, dass wir unseren Heranwachsenden die 
Möglichkeit geben, einen kleinen Einblick in die Arbeitswelt zu er-
halten.  Es wäre wünschenswert, dass solche Erfahrungen häu-
figer gemacht werden und der Lehrplan unserer Schulen stärker 
auf praxisnahe Themen und Aspekte des täglichen Lebens aus-
gerichtet ist.

Ja, was gibt es Neues zu berichten?

Am 01.04.2023 war der Callenberger Faschingsverein bei einem 
besonderen Geburtstag geladen. Der Verband Sächsischer Car-
neval feierte sein 33-jähriges Bestehen. Bei dieser Veranstaltung 
versuchte man den Weltrekord für die „Größte Tanzgarde – In-
door“ aufzustellen. Natürlich waren unsere Mädels vom CFV da-
bei. Mit insgesamt 321 Gardetanzmädchen wurde der neue Welt-

rekord aufgestellt und die Mitglieder des CFV sind sehr stolz bei 
diesem Weltrekord dabei gewesen zu sein.
Dieser wurde amtlich bestätigt vom „Rekord Institut für Deutsch-
land“.

Die Traditionsfeuer haben in diesem Jahr in unserer Gemeinde 
wieder viel Zuspruch erlebt. Insgesamt gab es acht zentrale Feu-
er. In allen Ortsteilen sowie in Spielsdorf wurde ein entsprechen-
des Feuer abgebrannt. 
Ich halte es für äußerst sinnvoll, dass vor einigen Jahren be-
schlossen wurde, nur noch zentrale Feuer an diesem Tag durch-
zuführen. Zum einen ist es für unsere Wehren eine überschauba-
re Anzahl, bei der unsere Ortswehren im Falle einer Eskalation 
schnell reagieren können, des Weiteren bietet dieser Termin 
einen idealen Anlass für die Dorfgemeinschaft, sich bei einem 
kühlen Bier und einer herzhaften Roster wieder zu vereinen und 
gemeinsam in den Frühling zu starten. An dieser Stelle möch-
te ich mich bei allen Organisatoren bedanken, die dafür gesorgt 
haben, dass ausreichend Verpflegung und Getränke vorhanden 
waren und das Entfachen der Feuer reibungslos verlief.

Im Gemeinderat hatten wir dieses Mal nicht viele, aber dennoch 
sehr wichtige Beschlüsse auf der Tagesordnung.

Im März dieses Jahres fand die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Callenberg statt, bei der die Wahl des Ge-
meindewehrleiters auf der Tagesordnung stand. Kamerad Oliver 
Krüger wurde als neuer Gemeindewehrleiter gewählt, aber bevor 
er das Amt antreten konnte, musste das Einverständnis des Ge-
meinderats eingeholt werden. Dies erfolgte in der letzten Sitzung 
mehrheitlich, so dass ich Oliver Krüger offiziell in sein neues Amt 
einführen und ihm die Ernennungsurkunde überreichen konnte.

Gleichzeitig endete mit der Wahl von Oliver Krüger als neuer Ge-
meindewehrleiter auch die Amtszeit von Nicole Romanowski. An 
dieser Stelle möchte ich ihr öffentlich und in aller Form meinen 
Dank aussprechen. Nicole leitete unsere Gemeindewehr über 10 
Jahre und brachte zahlreiche positive Veränderungen mit sich. 
Unter ihrer Führung wurde die Spezialisierung der einzelnen 
Wehren eingeführt, was zwar noch nicht vollständig umgesetzt 
wurde, aber bereits viele Früchte trägt. Sie kämpfte dafür, dass in 
Zeiten knapper Kassen alle Kameraden bestens mit persönlicher 
Schutzausrüstung ausgestattet sind und während ihrer Amtszeit 
wurden insgesamt sechs neue Fahrzeuge beschafft.

Der 5. Monat im Jahr läuft,
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Angesichts der herausragenden Leistungen, die Nicole Roma-
nowski ehrenamtlich als Gemeindewehrleiterin erbracht hat, wur-
de ihr der „Silberne Verdienstorden der Gemeinde Callenberg“ 
verliehen. Im Namen des Gemeinderats, der Ortschaftsräte und 
persönlich möchte ich ihr erneut meinen Dank aussprechen.
Unser neuer Gemeindewehrleiter hat sich ehrgeizige Ziele gesetzt, 
und ich wünsche ihm maximale Erfolge bei der Fortsetzung der 
positiven Entwicklung unserer Gemeindewehr. Gleichzeitig wird 
er sich jedoch auch neuen Herausforderungen im Bereich des 
Katastrophenschutzes stellen müssen. Hierfür wünsche ich ihm 
viel Durchhaltevermögen, Gesundheit und eine ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und dem Bürgermeister.

An diesem Abend durf-
te ich noch eine weitere, 
besondere Ehrung vor-
nehmen. Im Namen des 
Ministerpräsidenten des 
Freistaates Sachsen, Mi-
chael Kretschmer, durfte 
ich unserer Kameradin 
Constantina Scholz aus 
Callenberg den „Brandhel-
ferorden 2022“ verleihen. 
Dieser Orden wurde ge-
stiftet, um den Einsatz der 
Kameraden bei der Brand-
katastrophe im letzten 
Jahr im Freistaat Sachsen 
(Sächsische Schweiz) zu 
würdigen und zu danken. 
Kameradin Scholz war an 
diesem erfolgreichen Einsatz beteiligt. Aber nicht nur als aktives 
Mitglied unserer Feuerwehr engagiert sie sich, sondern auch auf 
Landesebene in leitender Funktion für die Kinder- und Jugend-
feuerwehr. Wir möchten dir, liebe Constantina, für deinen Einsatz 
und dein Engagement herzlich danken.   

Ein weiter bedeutender Beschluss an diesem Abend wurde ge-
troffen, indem das Planungsbüro Pühn aus Mülsen mit den Pha-
sen 3 und 4 der Planung unseres Hortanbaus beauftragt wur-
de. Sobald diese Planungsphasen abgeschlossen sind, haben 
wir eine „Genehmigungsplanung“ vorliegen. Durch diesen Pla-
nungsfortschritt können wir als Gemeinde entsprechende För-
dermittel beantragen und somit die Umsetzung dieses wichtigen 
Projekts für unsere Grundschule vorantreiben.

Auch ein Thema auf der Tagesordnung, dass die Städte Chem-
nitz und Limbach-Oberfrohna gemeinsam an der Fortschreibung 
des Hochwasserrisikomanagementplans für den Pleißenbach 
arbeiten, an dem auch die Gemeinde Callenberg als kleinster 
Partner beteiligt ist. Der Pleißenbach entspringt in der Gemar-
kung Meinsdorf und fließt durch mehrere Städte. Der Plan ist von 
entscheidender Bedeutung, um Hochwasserschutzmaßnahmen 
umzusetzen. Die finanzielle Beteiligung der Gemeinde Callen-
berg ist gering, da es einen hohen Fördersatz gibt und die Kosten 
nach Flusslänge abgerechnet werden.

Ebenso wurde in der letzten Sitzung beschlossen, eine Nest-
schaukel für den Kindergarten „Falkenhorst“ zu beschaffen. Der 
Kindergarten feiert dieses Jahr sein Jubiläum und wird zu diesem 
Anlass ein kleines Fest veranstalten. Sobald weitere Informatio-
nen vorliegen, werden wir Sie darüber informieren.

Auch ich durfte am 27.04.2023 ein kleines Jubiläum feiern und 
frage mich inzwischen, wo die Zeit geblieben ist. Seit nunmehr 10 
Jahren bin ich Ihr Bürgermeister und ich bin ein wenig stolz auf 
das, was wir gemeinsam erreicht haben.
Ich möchte jedoch betonen, dass die Arbeit des Bürgermeisters 
nur durch ein funktionierendes Team möglich ist. Deshalb möch-
te ich mich bei allen Mitarbeitern im Rathaus, in der Grundschule 
und im Bauhof ausdrücklich bedanken. Auch beim Gemeinderat 
und bei den Ortschaftsräten möchte ich mich für die vertrauens-
volle, gewinnbringende und nachhaltige Zusammenarbeit be-
danken.

Es bereitet mir Freude, für diese Gemeinde zu arbeiten und meine 
Kraft dafür einzusetzen. Ich bin mir jedoch bewusst, dass noch 
viel Arbeit vor uns liegt und nicht immer alle Entscheidungen bei 
allen auf Zustimmung stoßen werden. Allen Menschen Recht ge-
tan, ist eine Kunst die niemand kann! Doch es ist wichtig, Fehler 
einzugestehen und mit Augenmaß zu handeln.
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und freue mich auf die weitere 
Zusammenarbeit.

Am 30. Juni findet wieder der traditionelle Bürgermeisterempfang 
statt. Auch in diesem Jahr werden wieder drei verdienstvolle Bür-
ger unserer Gemeinde mit dem Ehrenpokal ausgezeichnet. Wer 
die Preisträger sind, bleibt vorerst geheim, aber ich werde bald 
darüber berichten. Ich kann jedoch schon verraten, dass es zwei 
Frauen und einen Mann gibt, die in diesem Jahr für ihre Leistun-
gen geehrt werden.

Am 02.05. habe ich gemeinsam mit der RTLL Gruppe den Vertrag 
für den Verkauf des entsprechenden Grundstücks beim Notar un-
terschrieben. Nach einem langjährigen Kampf um einen Nahver-
sorger steht nun die Umsetzungsphase bevor. Um den Bau des 
Nahversorgers zu ermöglichen, muss zunächst das Baurecht für 
das Grundstück geschaffen werden. Die RTLL Gruppe ist opti-
mistisch, dass der Nahversorger am Standort am Kreisverkehr im 
Ortsteil Callenberg gegen Ende des kommenden Jahres eröffnet 
werden kann. Ich möchte allen danken, die über die vielen Jah-
re mitgekämpft und geholfen haben, dass ich nun endlich diese 
Zeilen schreiben darf.

Seit Anfang des Jahres hatten wir im Rathaus die „Überörtliche 
Prüfung“ für die Jahre 2012 bis 2021. Im Abschlussgespräch 
wurde uns eine gute Haushaltsführung bescheinigt. Es wurden 
kleinere Mängel festgestellt, die jedoch keinerlei Auswirkungen 
auf die Rechtmäßigkeit unserer Gemeindefinanzen haben und 
behoben werden können. Obwohl wir mit Anspannung in das 
Gespräch gingen, waren wir nach dem Bericht des Prüfers er-
leichtert und können nun die genannten Jahre abschließen.

So, das soll es vorerst gewesen sein. Ich hoffe, ich konnte Ihnen 
einige Informationen liefern und Ihnen einen kleinen Einblick in 
die Arbeit des Rathauses und der Gremien geben.

Ich verabschiede mich bis in den Juni!

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

Constantina Scholz
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Die Gemeindeverwaltung Callenberg schreibt folgende Ei-
gentumswohnung, Hohensteiner Str. 122 OT Langenberg, 
zum Verkauf aus

-	 im EG links gelegene Wohnung Nr. 
1, einschl. Kellerraum und Sonder-
nutzungsrecht an einer Garage

- 	 Wohnfläche 60,00 m², 3 Zimmer, 
Flur, Küche, Bad mit Wanne und WC

- 	 kein Balkon
- 	 leerstehend
- 	 renovierungsbedürftig
- 	 Zentralheizung - Öl

- 	 Baujahr 1963/64; Teilsanierung 1995
-	 Leitungsrechte in Abt. II des Grundbuches
- 	 Mindestgebot: 30.000,00 €

Angebote sind im verschlossenen Briefumschlag mit Kenn-
zeichnung - Kaufangebot ETW Hohensteiner Str. 122 - bis zum 
22.05.2023 an folgende Adresse zu richten: 

Gemeindeverwaltung Callenberg
Rathausstr. 40, 09337 Callenberg

Besichtigungen sind vorab nach Terminvereinbarung mit Frau 
Klotz (03723/6999644) oder Frau Müller (03723/6999630) möglich.

DER FACHBEREICH BAUVERWALTUNG INFORMIERT

Immobilienangebot

AUS DEM gemeinderat

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinderatssitzung 
vom 02.05.2023 nachfolgende Beschlüsse gefasst und Umlaufbeschlüsse bekannt gegeben

 Umlaufbeschluss Nr. 21/2023
Der Gemeinderat beschließt, das gemeindliche Einvernehmen 
zur Errichtung und zum Betrieb von 2 Windenergieanlagen WEA 
2 (Fl. 944/2 und 955) und 3 (Fl. 974 und 1009/1) in Callenberg 
Gemarkung Langenchursdorf wird gemäß § 36 BauGB erteilt.

 Beschluss Nr. 22/2023
Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung und Finanzierung 
der Fortschreibung des Hochwasserschutzkonzeptes 2011 zum 
Hochwasserrisikomanagementplan für den Pleißenbach.

 Beschluss Nr. 23/2023
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Leistungsphasen 
3 und 4 zur Erarbeitung einer vorlagereifen Genehmigungspla-
nung an das Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Torsten Paul Pühn, St. Ja-
cober Nebenstraße 103, 08132 Mülsen zum Angebotspreis in 
Höhe von 40.994,56 Euro.

 Beschluss Nr. 24/2023
Der Gemeinderat bestätigt das Ergebnis der Wahl des Gemein-
dewehrleiters Oliver Krüger und beschließt die Neuwahl des stell-
vertretenden Gemeindewehrleiters/-in.

 Beschluss Nr. 25/2023
Der Gemeinderat beschließt den Kauf einer Nestschaukel des 
Anbieters Espas GmbH, Graf-Haeseler-Str. 7, 34134 Kassel, zum 
Angebotspreis von 3.576,37 €.

 Beschluss Nr. 26/2023
Der Gemeinderat beschließt die Freigabe des Betrages, in Höhe 
von insgesamt 6.500,00 €, für die Durchführung des Frühjahrs-
empfangs des Bürgermeisters 2023.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 30. Mai 2023 um 19:00 Uhr stattfinden. Bitte informieren Sie sich dazu  im 
Internet unter www.callenberg.de oder an den Anschlagtafeln in den Ortsteilen. Die Sitzung ist öffentlich.  

AUS DEM ORTSCHAFTSRAT 

Erstes Rentnerkaffee in Langenchursdorf war ein voller Erfolg

Am 22. April lud der Ortschaftsrat Langenchursdorf zum 1. Rent-
nerkaffee in die Gaststätte der Turnhalle ein. Bei herrlichem 
Frühlingswetter folgten 32 Personen der Einladung, was uns Ver-
anstalter natürlich sehr freute. Bei Kaffee und Kuchen wurde ge-
plaudert, gewitzelt und auch die  eine oder andere Anregung für 
weitere Treffen gegeben. So wird z.B. das nächste Rentnerkaffee 

am 02.09.2023 zum Dorffest stattfinden. Zukünftig sind 3 bis 4 
Treffen jährlich geplant. Besonderer Dank geht an die Helfer, OV 
Frank und seine Frau Andrea, den OR ś Simone und Ilboya sowie 
Niklas Polster.  

Der Ortschaftsrat Langenchursdorf



5

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 05/2023Amtlicher Teil

Kindertag am 01. Juni auf dem Spielplatz Langenchursdorf

Flurbereinigungsverfahren Reichenbach-Falken

Bekanntmachung Feststellung der Wertermittlungsergebnisse

Zum Weltkindertag lädt der Ortschaftsrat Langenchursdorf alle 
Kinder des Ortes bzw. der Ortsteile, auf unserem Spielplatz vor 
der Turnhalle - ab 15.00 Uhr - recht herzlich ein.

Es gibt viele interessante Spiele für die Kleinen, die der OR vorbe-
reitet hat und wer mitmacht, der wird auch prämiert.

Abschließend gibt es für die Kids noch etwas Leckeres zum Es-
sen… 

Wir freuen uns auf Euch!

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

Teilnehmergemeinschaft
Flurbereinigung 

Reichenbach-Falken
Die Vorstandsvorsitzende

Landkreis: Zwickau • Gemeinde: Callenberg, Hohenstein-Ernstthal • AZ: 1471 780.49157/240061

I.	 Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken hat die Er-
gebnisse der Wertermittlung festgestellt.
 
Die Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung und die 
Wertermittlungskarte, auf die sich diese Feststellung bezieht, wer-
den für die Dauer von zwei Wochen beginnend ab dem ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung zur Einsichtnahme für die Betei-
ligten, beim Landratsamt Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung 
und Vermessung während der Sprechzeiten niedergelegt.

II.	 Begründung
Um die Teilnehmer gleichwertig abfinden zu können, hat der 
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft die Wertermittlung für die 
Grundstücke, Gebäude und Anlagen im Verfahrensgebiet durch-
zuführen.

Zur Ermittlung der Werte wurden die vom durch die Sachverstän-
digen verstärkten Vorstand aufgestellten und beschlossenen 
Grundsätze über die Wertermittlung zugrunde gelegt.

Gemäß §§ 32, 33 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) und § 6 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes und zur 
Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsan-
passungsgesetz (AGFlurbG) sind die Ergebnisse der Werter-
mittlung den Beteiligten im Anhörungstermin am 01.11.2022 und 
23.11.2022 erläutert worden.

Sie lagen in der Gemeindeverwaltung Callenberg vom 03.11.2022 
bis 01.12.2022 und im Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Ent-
wicklung und Vermessung vom 24.11.2022 bis 22.12.2022 zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten aus. Die Beteiligten wurden auf 
die Möglichkeiten hingewiesen, während der Auslegung schrift-
lich Einwendungen vorzubringen. 

Einwendungen wurden nicht vorgebracht. Es wurden keine Än-
derungen an der Wertermittlung vorgenommen. Somit liegen die 
gesetzlichen Voraussetzungen für die Feststellung der Werter-
mittlungsergebnisse vor. 

Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft ist für die Feststellung der Wertermittlungsergeb-
nisse zuständig und hat die Ergebnisse der Wertermittlung mit 
Beschluss 01/2023 am 01.02.2023 gemäß §§ 32, 33 FlurbG i.V.m. 
§§ 5, 6 AGFlurbG festgestellt.  

Aus der Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung ist 
der Hergang der Wertermittlung ersichtlich, welche vom durch 
die Sachverständigen verstärkten Vorstand durchgeführt wurde. 
Die Wertermittlungskarte enthält eine grafische Darstellung der 
Ergebnisse.

III.	Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe schriftlich, elek-
tronisch oder zur Niederschrift Widerspruch bei der Teilneh-



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 05/2023

6

Amtlicher Teil

Entlastungen für Heizöl-, Flüssiggas und Pellets-Kunden: 

Anträge können ab 8. Mai 2023 gestellt werden

mergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken beim 
Landratsamt Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Ver-
messung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 Glauchau erhoben 
werden.

Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung. 

Hinweis: 
Die elektronische Form erfolgt durch De-Mail in der Sendevarian-
te mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz. 
Die De-Mail-Adresse des Landkreises Zwickau lautet: verwal-
tung@landkreis-zwickau.de-mail.de 

Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist 
nicht möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit 
nicht gewahrt. 

Glauchau, den 14.03.2023

gez.
Leberecht
Die Vorstandsvorsitzende
der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken

Datenschutzrechtlicher Hinweis:
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Flurbereini-
gungsgesetz werden im vorliegenden Verfahren personenbezo-
gene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung 
verarbeitet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise können im In-
ternet eingesehen werden unter:  
https://www.vlnsachsen.de/datenschutzerklaerung bzw. https://
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-
der-landlichen-neuordnung-9248.html.

Maßgeblich für Online-Beantragung: 
Kosten gegenüber Referenzpreis des Jahres 2021

Leipzig, 25.04.2023, Betreiber von Heizungsanlagen mit nicht 
leitungsgebundenen Energieträgern, also Heizöl, Flüssiggas, 
Holzpellets, Holzhackschnitzel, Holzbriketts, Scheitholz und 
Kohle beziehungsweise Koks, in Privathaushalten in Sachsen 
mit besonders starken Preissteigerungen können ab dem 8. Mai 
2023 eine Förderung bei der Sächsischen Aufbaubank - Förder-
bank - (SAB) beantragen. 

Entlastet werden sollen insbesondere Einfamilienhausbesitzer 
mit fossilen Heizungsanlagen - aber auch Vermieter und Woh-
nungseigentumsgemeinschaften, wenn diese erklären, dass sie 
die erhaltene Förderung an die Mieter weiterleiten. Mieterinnen 
und Mieter selbst können keine Anträge stellen. 

Ziel dieser Förderung ist es, dass im Jahr 2022 entstandene un-
billige Härten beim Bezug dieser Energieträger teilweise abge-
federt werden. Eine 80%-Entlastung seiner Mehrkosten erhält, 
wer im Jahr 2022 mehr als doppelt so hohe individuelle Beschaf-
fungskosten im Vergleich zu einem von Bund und Ländern ermit-
telten Durchschnittswert des Energieträgers (Referenzpreis) für 
das Jahr 2021 hatte. Der Mindestbetrag liegt bei 100 Euro, die 
Obergrenze pro Haushalt liegt bei 2.000 Euro. 
Die Referenzpreise wurden wie folgt festgelegt: Heizöl 71 Cent 
pro Liter, Flüssiggas 57 Cent pro Liter, Holzpellets 24 Cent pro 
Kilogramm, Holzhackschnitzel 11 Cent pro Kilo, Holzbriketts 28 
Cent pro Kilo, Scheitholz 85 Euro je Raummeter, Kohle/Koks 36 
Cent pro Kilo - jeweils inklusive Umsatzsteuer. 

Ein Beispiel: 
Ein Haushalt bezog im Jahr 2022 3.000 Liter Heizöl zu einem 
Preis von 1,60 EUR je Liter. Gemessen am doppelten des Re-
ferenzpreises für Öl (1,42 Euro/l) verbleiben entlastungsfähige 
Mehrkosten von 0,18 EUR/l. Davon erfolgt eine Entlastung in 
Höhe von 80 %, mithin 0,144 EUR. Hochgerechnet auf 3.000 Liter 
Heizöl ergibt sich ein Zuschuss von 432 EUR. Maßgeblich dafür, 
ob die Kosten im Entlastungszeitraum angefallen sind, ist das 
Lieferdatum. Ergänzend dazu gilt die Rechnung als Nachweis, 

dass im Entlastungszeitraum bestellt und bis spätestens Ende 
März 2023 geliefert wurde. 

Papierlose Beantragung
Geplant ist ein Online-Beantragungs-Verfahren auf einer von der 
Kasse Hamburg entwickelten Online-Plattform. Eine Antragstel-
lung ist bis zum 20. Oktober 2023 möglich. Im Regelfall sollen 
neben dem Antrag nur wenige Nachweise (Rechnungen, Konto-
auszüge und/oder Belege für Zahlungen sowie der Feuerstätten-
bescheid) notwendig sein. 
Die SAB rechnet gerade in den ersten Tagen nach Bewilligungs-
start mit einer Vielzahl an eingehenden Anträgen und ggf. länge-
ren Zugriffszeiten auf das System. 

Online-Rechner auf SAB-Webseite 
Über die Webseite www.sab.sachsen.de/energiehilfen-private 
gelangen Sie zu einem Online-Rechner, der zeigt, ob man grund-
sätzlich eine Unterstützung erhalten kann. Es wird empfohlen, 
den Rechner vor der Antragstellung zu konsultieren, um zu prü-
fen, ob ein Antrag eine Aussicht auf Bewilligung hat. Dieser Rech-
ner dient nur zur Information, die tatsächliche Antragsprüfung fin-
det erst nach Antragstellung statt

Telefonische Beratung
Für Ihre Fragen zur Antragstellung und den Förderbedingungen 
wird die SAB eine extra Hotline mit gesonderter Rufnummer 0351 
4910-4999 ab dem 2. Mai 2023 einrichten. Vorherige Anrufe können 
aus organisatorischen Gründen leider nicht beantwortet werden.

Weitere Informationen: 
www.sab.sachsen.de/energiehilfen-private
Über die Sächsische Aufbaubank – Förderbank – (SAB)
Die SAB wurde 1991 gegründet und ist die Förderbank des Frei-
staates Sachsen. Sie unterstützt den Freistaat Sachsen bei der 
Erfüllung seiner öffentlichen Aufgaben. Im Rahmen ihres Förder-
auftrags ist die SAB vorrangig in den Bereichen Wohnungsbau, 
Wirtschaft, Infrastruktur und Kommunales, Bildung und Soziales 
sowie Umwelt- und Landwirtschaft tätig. Zur Durchführung ihrer 
Aufgaben vergibt die SAB Zuschüsse und Darlehen, übernimmt 
Bürgschaften und geht Beteiligungen ein. www.sab.sachsen.de
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Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau informiert:

Und jetzt?

Teil 3 – Ankunft in der Kläranlage – das Rechenhaus in dem „Schnecken“ wohnen

Im Rahmen der Baumaßnahme “Cal-
lenberg OT Reichenbach, Erneuerung 
Trinkwasserleitung Straße des Frie-

dens“ werden im Bereich von Haus Nr. 25 bis Haus Nr. 38 Ar-
beiten an der Trinkwasserversorgungsleitung einschließlich den 
Hausanschlussleitungen ausgeführt.

Die Bauzeit für das Bauvorhaben ist vom 22.05.2023 bis 

21.11.2023 geplant.

Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für Anlieger 
und Nutzer sind durch die Baumaßnahme nicht auszuschließen, 
wofür der RZV um Verständnis bittet. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte unter der Rufnummer 03763/405-345 an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Zuhause, beim Betätigen der Toilettenspülung, denkt kaum 
jemand darüber nach, was mit dem Heruntergespültem pas-
siert. Wer wissen will, wie es nach der unterirdischen Reise 
des Abwassers im Kanalnetz weitergeht, folgt uns in die Klär-
anlage und hier als erstes in das Rechenhaus. Von Julia Siegel

Die Rechenanlage ist die erste Station der mechanischen Rei-
nigungsstufe der zentralen Kläranlage Weidensdorf. Sie wurde 
1996 gebaut und im Jahr 2007 um zusätzliche Reinigungsanla-
gen erweitert. Sie besteht heute aus drei Grob- und drei Feinre-
chen, einer Rechengutförderung, zwei Waschpressen und zwei 
Sandwäscher. Im Jahr 2021 wurde sie aufwändig für 137.764,00 
EUR saniert. Ergänzt wird diese Anlage durch fünf kleinere Re-
chenanlagen, z.B. vor Pumpstationen im Kanalnetz, um diese 
Anlagen zu schützen. 
Im Rechenhaus in Weidens-
dorf (Bild 1) wird nicht ge-
rechnet, sondern „gerecht“. 
Zuerst wird das Abwasser 
vom Schneckenhebewerk 
(nach dem Prinzip der Archi-
medischen Schraube) (Bild 
2) angehoben. Dann läuft es 
in einem offenen Gerinne in 
das Rechenhaus und ver-
teilt sich auf die Gerinne der 
Rechen (Bild 3). Die Rinnen 
und die Rechengutanlagen werden täglich mit dem Schlauch 
ausgespritzt, um Verstopfungen zu verhindern. Diese Rechen 
entfernen grobe Feststoffe wie Textilien, Haare, Wattestäbchen, 

Slipeinlagen, Feuchttücher, Zigaret-
tenkippen – alles Dinge, die nicht ins 
Abwasser gehören!  Größere Steine 
werden bereits vor dem Schne-
ckenhebewerk in einem Geröllfang 
aufgefangen, damit sie unsere Re-
chen und Transportschnecken nicht 
verschleißen. Je nach Abstand der 
Rechenstäbe (aufgebaut wie ein 
Kamm) werden die Anlagen nach 
Grob- und Feinrechen unterteilt. Wir 
entfernen so bereits 20 bis 30% der 
Verschmutzungen aus dem häus-
lichen Abwasser. Dies ist wichtig, 
um in nachfolgenden Anlagenteilen 
(Rohrleitungen, Pumpen, Räumvor-
richtungen, Faulturm etc.) möglichst 
keine Betriebsstörungen zu verursa-
chen.  

Im Abwasser enthaltener Sand und 
absetzbare oder aufschwimmende 
Stoffe werden im Sandfang und im 
Absetzbecken zurückbehalten. Die 
Grobstoffe werden also aus dem 
Abwasser „zusammengerecht“ und 
mithilfe von Füllstandssonden au-
tomatisiert gesteuert zur Rechen-
gutförderung transportiert. Dort 
wird das Rechengut in den Wasch-
pressen mit Wasser gespült, um 
anhängende Fäkalien auszuwa-
schen. Damit wird es auch weniger 
geruchsintensiv. Anschließend wird 
es durch „Schnecken“ gepresst und 
so entwässert. Das Waschwasser 
wird dem Zulauf der Kläranlage zu-
geführt. Das gewaschene und ent-
wässerte Rechengut fällt in Absetz-
container. Die Container stehen in 
der geschlossenen Halle (Bild 4), da 
sie für Ratten, Möwen und Fliegen 
– trotz oder wegen des unangeneh-
men Geruchs – durchaus eine an-
ziehende Wirkung haben. Die vollen 
Container werden von einem Trans-
portunternehmen abgeholt und zur 

Bild 1: Das Rechenhaus in der Abwasse-

rentsorgung (Bild: WAD GmbH)

Bild 2: Jede unserer Schnecken 
schafft es, 560 l/s anzuheben. 
Der Zulauf bei Trockenwetter be-
trägt durchschnittlich 17.000 Ku-
bikmeter Abwasser/Tag. Bei Re-
genwetter verzeichnen wir einen 
Zulauf von bis zu 1200l/s. Dafür 
ist unsere Kläranlage auch bei 
Havariefällen ausgelegt, um eine 
stabile Abwasserbehandlung zu 
gewährleisten (Bild: WAD GmbH)

Bild 3: Grobrechen im Rechen-

haus (Bild: WAD GmbH)

Bild 4: Das Rechengut – alles 

was hier drin liegt, hat eigentlich 

nichts im Abwasser zu suchen 

(Bild: WAD GmbH)
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Amt für Abfallwirtschaft informiert

Lebensmittel wertschätzen – Abfälle vermeiden

Kleine Veränderungen können Kosten sparen und Ressourcen schonen

thermischen Verwertung in Kohlekraftwerke gebracht. 

Das Rechengut, das bereits im Kanalnetz entnommen wird, fällt 
allerdings nicht so schön in Container, sondern landet in dafür 
vorgesehenen Säcken und muss von unseren Mitarbeitern ein-
gesammelt und in dafür vorgesehenen Säcken zur Kläranlage 
transportiert werden.

Rund 135 t Rechengut im Jahr
Die Menge des anfallenden Rechenguts hängt von der Tageszeit 
und vom Wetter ab. Die durchschnittliche Menge liegt bei 4 bis 
20 kg pro Einwohner pro Jahr. Im Jahr 2022 entsorgte die WAD 
GmbH also rund 135 Tonnen Rechengut. Das ist – in Bezug auf 

die angeschlossene Einwohnerzahl – ein sehr geringer Wert. Im 
Trend der letzten zehn Jahre ist er darüber hinaus rückläufig, was 
zeigt, dass die Einwohner achtsam mit diesem Thema umgehen 
– danke dafür. 

Wir haben das Abwasser angehoben, den Hausmüll und Fremd-
stoffe herausgeholt und behandelt (gewaschen und gepresst) 
damit dieser verbrannt werden kann. Dies ist sozusagen die Vor-
bereitung für die erste richtige Reinigung in der Kläranlage. Weil 
das Abwasser ja trotzdem noch sehr schmutzig ist, kann es so 
nicht zurück in die Natur und muss in der Vorklärung weiter me-
chanisch gereinigt werden. Wie das gemacht wird, lesen Sie im 
nächsten Teil.

Abfallentsorgung nach den 
Feiertagen im Mai Entlee-
rung der Tonnen verschiebt 
sich Aufgrund der Feiertage 

im Mai 2023 verschiebt sich die Entleerung der Abfalltonnen wie 
folgt:
Für Christi Himmelfahrt, 18. Mai 2023, erfolgt sie am Freitag, 19. 

Mai 2023 und für Pfingstmontag, 29. Mai 2023, wird am Dienstag, 
30. Mai 2023 entleert.

Auch die weiteren Entsorgungstermine der betroffenen Woche 
verschieben sich gegebenenfalls um einen Tag bis einschließlich 
Samstag. Die Tonnen sind immer am eigentlichen Entleerungs-
tag - außer am Feiertag - bis 7 Uhr bereitzustellen.

Fast elf Millionen Tonnen Lebensmittel wurden 2020 in Deutsch-
land entsorgt. Davon entfallen etwa 60 Prozent auf private Haus-
halte, welche jährlich 6,5 Millionen Tonnen, zum Teil noch ver-
zehrbare Nahrungsmittel, wegwerfen. Das sind 77 Kilogramm 
pro Einwohnerin und Einwohner und etwa jedes achte Lebens-
mittel, das gekauft wird. Eine immense Menge, vor allem, wenn 
man die Kosten der unnötig gekauften Nahrung und den hohen 
Aufwand bedenkt, mit dem diese hergestellt wird. 
So werden 25 Prozent des weltweiten Wasserverbrauchs für weg-
geworfene Lebensmittel vergeudet. Zudem werden bei der Her-
stellung von Lebensmitteln Energie aufgewandt sowie Pestizide 
und Stickstoffdünger eingesetzt. Beim Transport wird CO2 aus-
gestoßen. Landen Lebensmittel dann in der Tonne, waren nicht 
nur diese umweltschädlichen Aufwendungen umsonst. Auch die 
Entsorgung kostet nochmals Energie und Geld.
Mit kleinen Veränderungen können nicht nur die eigenen Kosten 

gesenkt, sondern auch geholfen werden, Ressourcen zu scho-
nen. Vielleicht bieten die nachfolgenden Tipps erste Anhalts-
punkte, wie das gelingen kann:
1.	 Vorausschauend und nach Bedarf einkaufen
Es sollte nur das gekauft werden, was benötigt wird. Hierbei hilft es, 
das Essen zu planen, und sich eine Einkaufsliste zu schreiben. An-
gebote sind verlockend, aber verdorbenes Essen spart kein Geld.

2.	 Lebensmittel richtig lagern
Im Kühlschrank sollte Gemüse im untersten Fach gelagert wer-
den, Fleisch und Fisch im Fach darüber. Molkereiprodukte sind 
am besten in der Mitte des Kühlschranks aufgehoben und alles 
Weitere kann im obersten Teil aufbewahrt werden. 

Doch es gibt auch Obst und Gemüse, welches besser außerhalb 
des Kühlschrankes gelagert werden sollte. Kartoffeln und Zwie-
beln halten sich am besten an einem dunklen und kühlen Ort. 
Äpfel und Bananen sollten von anderem Obst getrennt gelagert 
werden, da dieses sonst schneller reifen kann.

3.	 Lebensmittel verbrauchen
Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist kein Verfallsdatum! Verpackte 
Lebensmittel können geöffnet werden, auch wenn das Mindest-
haltbarkeitsdatum zurückliegt. Die meisten sind noch lange da-
nach haltbar.

4.	 Reste wertschätzen
Ob die vergessene Marmelade im Schrank oder die Reste vom 
Grillabend mit dem Nachbarn, es gibt viele verschiedene Mög-
lichkeiten übrig gebliebene Speisen nicht nur zu ver-, sondern 
auch aufzuwerten. Rezepte und Anregungen gibt es zum Bei-
spiel unter https://www.zugutfuerdietonne.de/tipps-fuer-zu-hau-
se/reste-rezepte/rezeptdatenbank.
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Wir gratulieren im Mai 2023 
OT Callenberg  
Dr. Groth, Dieter 	 zum 75.
Schubert, Regina	 zum 80.
Weiße, Gertraude	 zum 93.
Wolf, Manfred	 zum 95.

OT Falken 
Bohrmann, Roswitha	 zum 80.
Koch, Edith	 zum 93.

OT Grumbach
Weller, Manfred	 zum 75. 

OT Langenberg
Ludwig, Monika	 zum 80.

OT Langenchursdorf
Koch, Erika	 zum 75.
Kluge, Gerald	 zum 80.
Ackermann, Marita	 zum 85.
Zenau, Käte	 zum 85.
Thalacker, Margitta	 zum 85.

Ehejubiläen 
Heidrun und Heinz Maschinski	 60. Ehejubiläum
Gerlinde und Rainer Böttcher 	 50. Ehejubiläum 

nichtamtlicher teil

Sprechzeiten der
Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken
Telefon: 03723/699960, Fax: 03723/6999666

Mo	 geschlossen
Di	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Mi	 geschlossen
Do	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Hohenstein-Ernstthal

(Bitte Termin vereinbaren)
Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723/402-0, Fax: 03723/402-339
E-Mail: buergerbuero@hohensten-ernstthal.de

Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr
Sa.	 in jeder geraden Woche von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Wüstenbrand (in jeder ungeraden Woche)
Do.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

5.	 Über Erfolge freuen
Zu bemerken wie der Wocheneinkauf günstiger wird und dass 
die Menge an weggeworfenen Lebensmitteln zurückgeht, ist ein 
großer Erfolg. So lässt sich langfristig Geld sparen und die Ab-

fallmenge reduzieren.

Weiterführende Informationen zur Wertschätzung von Lebens-
mitteln sind zu finden unter www.zugutfuerdietonne.de. 

Bitte nutzen Sie für das einsenden von Texten und Bildern für 
das Callenberger Amtsblatt die Emailadresse pressestelle@
callenberg.de

Bei Fragen können Sie sich, zu den unten aufgeführten 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung, an Frau Haprich 
wenden. Sie erreichen Sie telefonisch unter der Telefonnummer 
03723/ 69 99 612 oder per Email an haprich@callenberg.
de. Redaktionsschluss für das Amtsblatt 06/2023 unserer 
Gemeinde ist der 02.06.2023, das Erscheinungsdatum der 
17.06.2023. Später eingehende Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. . Bei Zustellungsproblemen, in 
Bezug auf das Amtsblatt unserer Gemeinde, wenden Sie sich 
bitte direkt an die CVD Mediengruppe (Verteiler) unter der 
Telefonnummer 0371/ 65 60.
Für Werbeanzeigen, bzw. private Anzeigen kontaktieren Sie 
bitte den Verlag direkt unter der Telefonnummer 0371/ 42 24 31.

Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern dort mitgenommen werden können:

- Rathaus, OT Falken
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49

- Lebensmittelmarkt Mascher, Rathausstraße 35
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61

- Frisörgeschäft Nitzsche,
- Bücherzelle an der KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40 

In eigener Sache
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Notrufnummern

Polizei	 110

Feuerwehrnotruf	 112

Arztnotdienst	 116117

Apothekennotdienst	 22833

Wasserversorgung RZV	 03763 405-405

WAD GmbH	 0172/357 86 36

Energieversorgung Envia M	 0800 2305070

Gasversorgung eins	 0371 451 444

KITA / SCHULE / VEREINE / FEUERWEHR

Schulanfänger 2024/2025

Grundschule Callenberg im OT Langenberg

Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2024/2025 findet am 

29.08.2023 von 8.00 – 17.00 Uhr und am 30.08.2023 von 8.00 – 
13.00 Uhr

in der Grundschule Callenberg im OT Langenberg statt. 

Wir bitten alle Eltern der Gemeinde Callenberg, deren Kind im 
Zeitraum 01.07.2017 bis 30.06.2018 geboren wurde, um Anmel-
dung laut SOGS § 3 an unserer Grundschule. Des Weiteren müs-
sen auch die für das Schuljahr 2023/2024 zurückgestellten Kin-
der erneut angemeldet werden. Mitzubringen sind:

- 	 Anmeldeformular (von beiden Sorgeberechtigten unter-

schrieben)
- 	 Geburtsurkunde des Kindes
- 	 Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei 

getrenntlebenden Eltern 	 oder nicht in der Geburtsur-
kunde eingetragenen Vaterschaften

Das Formular zur Schulanmeldung liegt dem Amtsblatt bei bzw. 
ist über folgende Internetseiten abrufbar:

www.grundschule-callenberg.de oder www.gemeinde-callen-
berg.de

Sollten Sie den o.g. Termin nicht wahrnehmen können, ist auch 
eine telefonische Terminabsprache möglich (03723/444 24). 

DESIGN
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Name und Anschrift der Grundschule 
 
 
Grundschule Callenberg im OT Langenberg 
Am Sportplatz 2 
09337 Callenberg 

 Anmeldung zur Aufnahme in die 
Grundschule 

 

Schuljahr 2024/2025 (Schulbeginn: 2024) 
 
Anmeldetermin:                      
 
Benötigte Unterlagen (zusätzlich zum Anmeldeformular):  
- Geburtsurkunde oder entsprechender Nachweis über die     
Identität des Kindes (Personalausweis; Kinderreisepass etc.) 
- Nachweis bei alleinigem Sorgerecht (aktuelle sog. Negativbe-
scheinigung des Jugendamtes oder gerichtliche Entscheidung) 

 

Angaben zum Kind1 
 

Name Vorname Geschlecht 
  ☐ weiblich  ☐ männlich  ☐ divers 
Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort 
 
 
Geburtsdatum 
 

Geburtsort  

  
Religionszugehörigkeit Gewünschtes Unterrichtsfach2 

 
 

☐ nein ☐ ja: ☐ Ethik ☐ Evangelische Religion  ☐ Katholische Religion (extern nachmittags)  
Besuch einer Kindestageseinrichtung im Jahr vor der Schulaufnahme 
☐ nein ☐ ja (Name der Einrichtung und Anschrift): 
 
 

 
Freiwillige Angaben zum Kind 
 

Staatsangehörigkeit Gesprochene Sprachen, falls diese nicht oder nicht ausschließlich Deutsch sind3 
  
Art und Grad einer Behinderung und chronische Krankheiten, soweit sie für den Schulbesuch von Bedeutung sind4 
 

Diese Angaben sind freiwillig. Mit der Angabe dieser Daten willigen Sie in die Verarbeitung zu den in den Fußnoten 3 und 4 
genannten Zwecken ein. Sie können Ihre Einwilligungen jederzeit, auch einzeln, mit Wirkung für die Zukunft durch Mitteilung 
gegenüber der Schule widerrufen. 
 
Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten 
 

☐ Mutter ☐ Vater ☐ Sonstiger Personensorgeberechtigter  
Name Vorname  
   
Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (falls abweichend vom Kind) Telefonnummer 
  

 

Angaben zum 2. Personensorgeberechtigten 
 

☐ Mutter ☐ Vater ☐ Sonstiger Personensorgeberechtigter  
Name Vorname  
   
Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (falls abweichend5) Telefonnummer (falls abweichend5) 
  

 

Tag der Anmeldung Unterschrift aller Personensorgeberechtigten 
  
 

Notizen der Schule  

☐ Nachweis(e) lag(en) vor 

☐ Kopie der Anmeldeunterlagen für Personensorgeberechtigte 
 
 

                                                
1 Die Angaben werden erhoben auf Grundlage von § 3 Abs. 7 der Schulordnung Grundschulen bzw. Ihrer Einwilligung.  
2 Schüler nehmen am Religionsunterricht ihres Bekenntnisses teil, sofern sie nicht von den Eltern bzw. Personensorgeberech-
tigten abgemeldet werden. 
3 Die Angabe dient zur Sprachförderung Ihres Kindes. 
4 Die Angabe soll gewährleisten, dass Ihr Kind entsprechend unterrichtet wird/ die entsprechende Aufmerksamkeit erhält (z. B. 
bei erster Hilfe).  
5 Falls abweichend von den Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten. 
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten Falkenhorst

Das Märchenland und seine „eigenwillige“ Ostertradition…

„Hoppel Hase Hans, oh oh oh. Macht jetzt ei-
nen Tanz, oh oh oh.“

Doch bei uns hoppelt zur Osterwoche nicht nur 
der Hase vorbei und versteckt für alle Kinder 
seine Kleinigkeiten, sondern wir erhielten auch 
Besuch von Carlos und Caesar aus Langen-
chursdorf. Die Alpakas von Heike Parthum lie-

ßen sich mit viel Hingabe und Liebe von den Kindern streicheln 
und füttern. Auch ein kleiner Spaziergang durch den Garten war 
mit den kuschligen Freunden möglich. Wir danken dem Ort-
schaftsrat Falken, für dieses tolle Überraschung. Es war nicht nur 
für die Kinder ein großes Vergnügen.

So jagt ein Osterhighlight das Nächste… Gestärkt mit einem le-
ckeren Osterfrühstück für alle Kinder, ging es Gründonnerstag 
für die Mittel- und große Gruppe zu den Osterbäumchen. Dort 
wurden die Kunstwerke der Kitas bestaunt und der Osterhase 
hatte ausreichend Zeit, seine Überraschungen im Garten zu ver-
stecken. 
Zuerst suchte die kleine Gruppe, anschließend durften die Grö-
ßeren den Garten unsicher machen. Dabei dachte sich der Oster-
hase teilweise ganz schön schwierige Verstecke aus. Aber kein 
Versteck konnte so knifflig sein, dass unsere Kinder es nicht fan-
den. Eine gelungene Osterwoche für alle. 

… wer am Gründonnerstag in den Langenchurs-
dorfer Pfarrsträuchern unterwegs war, hat sich 
vielleicht mehrmals die Augen gerieben oder an 
eine besonders merkwürdige Sinnestäuschung 
gedacht, denn: der grüne Osterhase war wieder 
unterwegs!

Grün, warum grün? Wir können diese Frage auch nicht im Detail 
beantworten, es hat sich über die Jahre so ergeben und wird als 
besonderes Highlight beibehalten. Und so hoppelte die seltene 
Art „Lepus Osterus Grüneropus“ (den gibt es, wie gesagt, nur 
bei uns) durch das kleine Wäldchen und versteckte viele bunte, 
natürlich von Langenchursdorfer Hennen gelegte Ostereier so-
wie kleine Überraschungen für die Kinder. Manchmal war Geselle 
Langohr sogar zu sehen…

Die Freude war je-
denfalls groß und je-
des Kind konnte eine 
Überraschung mit 
nach Hause nehmen.

Wir freuten uns auch, 
wenn wir Besucher 
auf dem Hang vor der 
Gemeinde in Falken 
entdeckten – einige 
Bewohner nutzten 
die Gelegenheit um 
die Osterbäumchen 
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Neues aus dem Hort: Buntes Osterprogramm

mal näher zu inspizieren. Das ist schön! Wir wissen nicht, ob es 
sich schon herumgesprochen hat, aber der Sieger ist dieses Jahr 
der Hort der Grundschule. Herzlichen Glückwunsch! Wir bedan-
ken uns bei der Arztpraxis Lohmann sowie der Gemeinde Callen-
berg für die Präsente.

Zuletzt wollen wir noch von einem ganz besonderen Besuch 
berichten: die Theater Chemnitz waren in der kleinen Burg zu 
Gast und hatten ein Puppentheaterstück über die kleine Maus 
Frederick für unsere Kinder im Gepäck. Mit einfachen Mitteln und 
trotzdem sehr viel „Kulisse“ und Liebe wurde die Geschichte er-
zählt. Das hat viele von uns verzaubert.
Zum Schluss noch eine herzliche Einladung zu einem erneuten 
Generationsvormittag in unserer Einrichtung. Der letzte war 

sehr gut besucht, so dass einer Fortsetzung nichts im Weg ste-
hen soll. Termin ist Dienstag, der 13.6.2023 in der kleinen Burg 
und wir wollen 10 Uhr beginnen. Wir bitten Sie darum, sich bis 
spätestens 9.6.2023 bei uns anzumelden. Es kann auch ein Mit-
tagessen bestellt werden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“
Waldenburger Straße 77, 09337 Callenberg

OT Langenchursdorf 

Der Osterhase hat zu Hause hoffentlich – auch bei ungemütli-
chem Wetter – jede Menge Kleinigkeiten versteckt. Im Hort jeden-
falls hat er für eine ordentliche Osterparty gesorgt: Mit leckeren 
Waffeln aus der Waffelbäckerei verköstigt, konnten sich die Kin-
der lustige Hasengesichter schminken lassen. Dann ging es zum 
Basteln, und da wurde es fast schon traditionell. Aus Filz durften 
die Kinder Eierwärmer gestalten, die mittlerweile sicherlich den 
ein oder anderen Frühstückstisch zieren. Wer wollte, konnte sich 
die Zeit mit einem spannenden Wissensquiz im Außengelände 
vertreiben, bei dem es nicht nur darauf ankam, Köpfchen zu be-
weisen, sondern auch Geschick beim Suchen von Zahlenkärt-
chen gefragt war.

Nach dem Osterfest starteten die Kinder in die wohlverdienten 
– aber wie immer zu kurzen – Ferien. Im Hort wurden zu Ferien-
beginn Teamspiele in der Turnhalle veranstaltet. Das Finden in 
Mannschaften und auch das Verstehen von Regeln haben sich 
als Schwierigkeiten herausgestellt, die mit viel Geduld jedoch 
gemeistert werden konnten. Am Mittwoch stand ein Waldtag auf 
dem Programm. Gemeinsam ging es hinauf zur Langenberger 
Höhe, um nach einem anstrengenden Aufstieg der Kreativität 
freien Lauf lassen zu können. Stockhütten, Waldsofas und Tier-
pensionen wurden gebaut, Verstecken und Rollenspiele gespielt 
– der Wald bot wie immer viel Freiraum für die ganzheitliche 
Entwicklung der Kinder. Am nächsten Tag musste der Fuhrpark 
des Hortes überholt werden. Frühjahrsputz für Roller und Tri-
kes! Unser Hausmeister stand uns mit Rat und Tat und ordentli-
chem Werkzeug zur Seite. Einen angenehmen Ausklang fanden 
die Ferien mit Wellness und Nagelstudio. Für Entspannung mit 

Quarkmasken und Handmassagen sorgten Frau Rudolph und 
Frau Werner, während Herr Ramtke den Kindern die Nägel ver-
schönerte. So entspannt und ausgeruht, voller Energie und mit 
schick angemalten Nägeln, kann die letzte Schuletappe vor den 
Sommerferien starten!

Das Team des Hortes
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Es wird höchste Zeit,

Erst im Finale am FC Erzgebirge Aue knapp gescheitert

Eindrucksvolle Vorstellung unserer E-Junioren in der Großen Kreisstadt

die Nachtfröste sind 
(hoffentlich) vorbei und 
die richtige Zeit zum 
Pflanzen der Kürbisse 
ist gekommen.

Hallo liebe Callenbergerinnen und Callenberger,

auch in diesem Jahr soll wieder ein Kürbismeister der Gemeinde 
Callenberg ermittelt werden.
Das nunmehr schon 9. Kürbisfest findet am Sonntag, den 1. Ok-
tober 2023 im Ortsteil Reichenbach an und in der Kulturellen Be-

gegnungsstätte statt. Über 400 Tütchen mit Kernen von großen 
und schweren Kürbissen wurden verteilt. Nun liegt es an ihnen 
durch gute Pflege, viel Wasser, angemessener Düngung und na-
türlich einem warmen und sonnigen Plätzchen was Großes aber 
vor allem Schweres zu produzieren. Noch einmal zur Erinnerung, 
der Siegerkürbis der Fam. Reinhold brachte im Jahr 2022 satte 
163 kg auf die Waage.
Nein, das ist nicht unser Hauptanliegen. Wir freuen uns über je-
den Teilnehmer der einen in den Ortsteilen der Gemeinde Callen-
berg gewachsenen Kürbis zum Wiegen bringt. Wir zählen auf sie 
und versprechen ihnen, es wird wieder ein Interessantes Fest für 
Groß und Klein und es gibt auch tolle Preise zu gewinnen.

Ihr Kürbisfreunde vom Heimatverein Reichenbach e.V.

Wie sagte der Turnierleiter und Präsident des VfL Hohenstein-
Ernstthal, Heiko Fröhlich, zur Siegerehrung:
„Wer hätte gedacht, dass ein kleines Dorf, was aus 7 Minidörfern 
besteht, hier den 2. Platz erreicht“.

Aber so sieht es aus. Mit einem starken Auftritt haben unsere 
E-Junioren auf sich aufmerksam gemacht. Alle mitgereisten 
Fans bekamen einen beherzten Auftritt unserer Jungs zu sehen. 
Kampfgeist, Siegeswille, Lust auf Tore und ausgesprochen dis-
zipliniert sind wir aufgetreten. Ziel war Platz 3, aber das konnte 
sogar noch getoppt werden.
Im Spiel 1 ging es direkt gegen den großen Favoriten aus Aue. 
Von der ersten Sekunde an spürte man, dass die Jungs heiß wa-
ren auf die Spiele. So war Aue schwer gefordert. Beide Teams 
hatten Chancen und gaben richtig Gas. Es waren noch 10 Se-
kunden auf der Uhr, da rennt Aue an und schießt. Der Ball wird 
geblockt und im Nachschuss leider noch das 1:0 für den FC Erz-
gebirge. Mehr als unglücklich …

Spiel 2 war somit schon ein kleines Finale. Gegen den SV 1960 
Alberoda musste ein Sieg her, der souverän mit 5:0 eingefahren 

wurde. Der Gegner kam nicht aus seiner eigenen Hälfte heraus. 
Die Tore wurden mustergültig herausgespielt und von Malte Gün-
ther (2), Konstantin Strohbach, Felix Esche und Emilio Knote er-
zielt.

Dann der Knaller gegen die 1. Mannschaft des Oberlungwitzer 
SV, ungeschlagener Tabellenführer der Kreisoberliga im E-Juni-
oren-Bereich. Ein unglaublicher Wille, jeden Ball zu verteidigen 
und immer wieder schnell zu kontern, setzte dem OSV vor ernst-
hafte Probleme. Leon Thalacker, der immer wieder den Spielma-
cher des OSV eng deckte, konnte nach „Zuckerpass“ von „Gün-
ni“ Günther auf 1:0 stellen. Jetzt war der OSV angefressen und 
heiß, aber dank einer unglaublichen Teamleistung wurde das 1:0 
gehalten. Etwas Glück hatten wir, als die Nr. 44 des OSV einen 
Kick-in in letzter Sekunde direkt ins Tor beförderte. Der Treffer 
zählte aber nicht, weil keine Zwischenberührung stattgefunden 
hatte. Die kleine Sensation war perfekt.

Dabei war Valentin Tragsdorf, der als spielender Torhüter Premie-
re feierte, ein starker Rückhalt, indem wir viermal zu null spielten 
und „Valle“ von hinten heraus mit guter Ballverteilung Sicherheit 

Osterbäumchenwettbewerb 2023

Wie jedes Jahr wurden über die Osterzeit die fünf Birkenbäum-
chen vor dem Rathaus in Falken von den Kindereinrichtungen 
aus der Gemeinde Callenberg geschmückt. 

Der diesjährige Sieg ging an Hort und Grundschule. Die „Kleinen 
Künstler“ bastelten bunte Frühlingsblüten und im Ganztagsan-
gebot Handarbeiten nähten die Kinder Ostereier und kuschelige 
Hasen. Der Pokal sowie ein großzügiges Preisgeld wurden von 
der Arztpraxis Lohmann gesponsert und persönlich übergeben. 

Darüber freuen wir uns sehr und bedanken uns an dieser Stelle 
herzlich. Selbstverständlich wird der Preis den fleißigen Bastlern 
und Nähern zugutekommen, eine Überraschung ist schon in Pla-
nung! 

Das Team der Grundschule und des Hortes 
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gab und Impulse setzte. Felix Esche zentral ordnete das Spiel 
und dirigierte die Mannschaft. Konstantin Strohbach war immer 
zweikampfstark und blitzgefährlich über rechts.
„Günni“ Günther, Emilio Knote und Leon Thalacker setzten sich 
torgefährlich in Szene und waren überall auf dem Parkett zu fin-
den. Liam Müller, der quasi auf jeder Position aushalf, komplet-
tierte die geschlossene Mannschaftsleistung.
Nun war das Ziel, mit Siegen gegen den VfL 05 Hohenstein-
Ernstthal und Blau-Weiß Gersdorf eine kleine Chance auf das 
Finale zu wahren. Beide Spiele wurden überlegen mit 2:0 gewon-
nen. Und da die U10 des FC Erzgebirge Aue gegen den OSV mit 
2:1 siegte, stand das Finale zwischen dem FC Erzgebirge Aue 
und unseren Jungs fest.

Besonders toll – das Finale fand im Rahmen des Futsal-Bundes-
ligaspieles zwischen den VfL 05 HOT Futsal und Jahn Regens-
burg (1:1) vor knapp 400 Zuschauern statt.
Die Jungs wurden nochmals richtig heiß gemacht und los ging 
es. 12 Minuten toller, packender Fußball vor einem lautstarken 
Publikum. Mehr geht eigentlich nicht. Das Spiel gegen Aue (mit 
dem Callenberger Luis Mader in den Reihen der Erzgebirger) war 
ausgeglichen und sehr gut. 1:30 Minuten vor Schluss konnte der 
FC Erzgebirge Aue nach einem feinen Doppelpass und klugem 
Abschluss das Turnier mit einem 1:0-Sieg für sich entscheiden. 
Aber traurig war eigentlich keiner von uns Callenbergern, denn 
es war ein super Turnier und ein super Ergebnis! Und außerdem 
eine gute Visitenkarte für unseren Verein.
Ich hoffe, wir können alle im März 2023 im Punktspielbetrieb an 
diese Erfolge anknüpfen.
Oliver Tragsdorf, Trainer der E-Junioren der SG Callenberg

Glücklich nach dem Turnier

Hinten links: Steve Müller 

(Betreuer), Felix Esche, Oli-

ver Tragsdorf (Trainer der 

E-Junioren)

davorstehend: Ein Akteur 

vom VfL 05 HOT Futsal, 

Liam Müller, Emilio Knote, 

Malte Günther, Konstantin 

Strohbach und Leon Thala-

cker. sitzend davor: Valentin 

Tragsdorf

Angespannt vor dem Turnier

von links: Liam Müller, Konstantin Strohbach, Leon Thalacker, Malte Günther, Va-

lentin Tragsdorf, Emilio Knote und Felix Esche mit Trainer Oliver Tragsdorf

Wir suchen ! 
eine/n Übungsleiter/in 
oder 

Trainer/in für Fitness 
mit oder ohne Erfahrung/Lizenz, 

für donnerstags 18.30 Uhr. 

 

Unser Sportverein, der LSV Langenberg-Falken e. V., sucht Verstärkung im Bereich 
Fitnesskurse (Muskelmix light). 

Wenn du interessiert bist, jedoch keine oder nur wenig Erfahrung hast eine Gruppe 
anzuleiten, können wir Dir als Verein eine entsprechende Ausbildung anbieten.  

Bei Interesse melde dich bitte unter: 0173 3170 338 

Weitere Infos findest du unter: www.lsv-langenberg-falken.de 

Sport frei ! 

Der Vorstand vom LSV Langenberg-Falken e. V. 

 

 

 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH


Sparkasse
Chemnitz

Thomas Bitterlich
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-17042
thomas.bitterlich@spk-chemnitz.de

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte
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Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Callen-
berg, am 17.03.2023, wurde ein neuer 
Gemeindewehrleiter gewählt. 
Oliver Krüger ist mit einer absoluten Stim-
menmehrheit von 58 Stimmen zum neuen 
Gemeindewehrleiter der Gemeinde Cal-
lenberg gewählt wurden und löst somit 
Frau Romanowski, die seit April 2013 die-
sen Posten ehrenvoll betreute, ab.  
Die Wahl von Herrn Krüger wurde durch 
den Gemeinderat der Gemeinde Callenberg am 02.05.2023 be-
stätigt und wir sind uns sicher, dass er seine neue Rolle mit Lei-
denschaft und Engagement ausüben wird. Wir sind überzeugt 
davon, dass Herr Krüger seine neue Position mit Fachwissen und 
Führungskompetenz ausfüllen wird. Seine Wahl zeigt, dass das 
Vertrauen der Gemeinde in die Freiwillige Feuerwehr Callenberg 
und ihre Führungspersonen ungebrochen ist. Wir wünschen 

Herrn Krüger viel Erfolg bei seiner neuen Aufgabe! Wir sind uns 
sicher, dass er gemeinsam mit den anderen Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr Callenberg die Gemeinde weiterhin sicher 
und geschützt halten wird.
Gleichzeitig möchten wir uns an dieser Stelle bei Frau Nicole 
Romanowski bedanken. Sie hat die Gemeinde Callenberg als 
Gemeindewehrleiterin der Freiwilligen Feuerwehr in den letzten 
Jahren mit großem Engagement und Einsatzbereitschaft unter-
stützt. Ihre Arbeit hat dazu beigetragen, dass unsere Gemeinde 
in Sachen Brandschutz und Katastrophenschutz bestens aufge-
stellt ist. Sie hat sich stets für die Belange der Feuerwehr und die 
Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und damit 
einen unverzichtbaren Beitrag geleistet.
Wir sind dankbar für alles, was Sie in Ihrer Zeit als Gemeinde-
wehrleiterin erreicht hat und wünschen Ihr für Ihre Zukunft alles 
Gute und viel Erfolg bei Ihren weiteren Aufgaben.
Herzlichen Dank für Ihre hervorragende Arbeit!
Gut Wehr!!!

KIRCHENNACHRICHTEN

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg informiert und möchte Sie herzlich einladen:

Einladung zur Mitgliederversammlung

des RG+RK- Zuchtverein S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.

Neuer Gemeindewehrleiter gewählt

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 25. Mai 2023 
um 19.00 Uhr im  Gasthof Erholung stattfin-
denden Mitgliederversammlung wird hiermit  
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Feststellung  der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen 

Ladung

3.	 Verlesen der letzten Niederschrift
4.	 Vorbereitung der 28. Rassegeflügelkreisschau
5.	 Zuchtverlauf, Vereinsangelegenheiten
6.	 Mitgliederanliegen
7.	 Verschiedenes

Interessierte Gäste sind willkommen!

Steffen Neukirch
Vereinsvorsitzender

Sonntag	 14.05.23 
10.00 Uhr	 Gottesdienst - Einer für alle - mit Taufe, Heiligem 

Abendmahl und Kindergottesdienst in Langen-
chursdorf mit anschließendem Essen

Donnerstag	 18.05.23 Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr	 Ausflugsgottesdienst in Grumbach und anschlie-

ßendem Essen in der Feuerwehr

Sonntag	 21.05.23 
09.00 Uhr 	 Jubelkonfirmation in Langenberg
10.15 Uhr 	 Jubelkonfirmation mit Kindergottesdienst in Cal-

lenberg

Pfingstsonntag 28.05.23 
08.45 Uhr 	 Gottesdienst in Falken
10.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kinder-

gottesdienst in Grumbach

Pfingstmontag 29.05.23 
10.00 Uhr	 Ausflugsgottesdienst mit Kindergottesdienst in 

Callenberg und anschließendem Essen

Sonntag	 04.06.23 
10.00 Uhr	 Jubelkonfirmation mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst in Langenchursdorf
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst 840 Jahre Gemeinde Langen-

berg und 175 Jahre Kirche Langenberg im Festzelt 
in Langenberg

Sonntag	 11.06.23 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Langenberg
17.00 Uhr 	 Aufatmen und frei sein 
	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Grumbach

Termine für Zusammenkünfte in Gruppen und Kreisen entneh-
men Sie bitte dem Kirchenbote, den Aushängen in unseren 
Schaukästen oder informieren Sie sich in den Pfarrämtern.
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Preis: 78,00 €

Öffnungszeiten Pfarramt: Schulstr. 20, 09337 Callenberg/ OT 
Langenchursdorf

Di 15.00-18.00, Mi und Do 09.00-12.00 Uhr, Mo und Fr ge-
schlossen
Erreichbarkeit:	 Telefon: 037608 22705	 Fax: 037608 28351
		  E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.
		  Internet: www.kirche-langenchursdorf.de

Öffnungszeiten Kirchkasse und Friedhofsverwaltung in  
Callenberg, Hauptstr. 50:

Donnerstags 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (für Bestattungsanmel-
dungen nach telefonischer Anmeldung auch außerhalb der 
Öffnungszeit)
Erreichbarkeit:	 Telefon: 037608 21719    Fax.: 037608 15123
		  E-Mail: kg.callenberg@evlks.de
		  Internet:
		  https://kirchgemeinde-callenberg-grumbach.de

AUSFAHRTEN / VERANSTALTUNGEN

Im Rahmen der Aktion „Offenes Atelier“ in Sachsen, 
laden wir für Pfingstsonntag, den So.28.5. sowie  
Pfingstmontag, den 29.5.2023 jeweils 10-18 Uhr 
in unseren Garten, Bräunsdorferstr. 1a 
OT Langenchursdorf, 09337 Callenberg ein. 
 

 
  
 
 
 
Es werden wieder neue Bilder in verschiedenen Techniken, Karten und bemalte 
Eier vorgestellt. Für leckere Speisen und Getränke ist gesorgt. Der Käseladen 
ist geöffnet. Wir freuen uns auf viele nette Gäste!         Jana und Rainer Gutte 

Dornburger Schlösser

Dienstag, 27. Juni 2023
Donnerstag, 29. Juni 2023

Drei Schlösser, drei Charaktere – das einzigartige Ensemble der 
Dornburger Schlösser thront auf einem Felsen über dem Saale-
tal. Die Herzöge von Sachsen-Weimar-Eisenach schätzten den 
„Balkon Thüringens“ als Sommerresidenz. Mehr als 800 Jahre 
Geschichte sind hier vereint. Das Alte Schloss birgt Reste ei-
ner mittelalterlichen Burg. Das Rokokoschloss ist ein galantes 
Lustschloss des 18. Jahrhunderts mit Porzellansammlung. Das 
Renaissanceschloss ist eng mit Johann Wolfang von Goethe 
verbunden. Der schwärmte für die liebevoll gepflegten Schloss-
gärten – sie sind ein Hochgenuss für Flaneure und Rosenliebha-
ber. „Die Aussicht ist herrlich und fröhlich, die Blumen blühen in 
den wohlunterhaltenen Gärten, die Traubengeländer sind reich-
lich behangen, und unter meinem Fenster seh ich einen wohlge-
diehenen Weinberg“. 
Im nahegelegenen Ratskeller in Dornburg nehmen wir das Mit-
tagessen ein und Kaffee und Kuchen genießen wir im Ausflugs-
lokal „Schlossberg Dornburg“. Nach so viel Schönem treten wir 
dann froh gelaunt die Heimreise an.

800 Jahre Geschichte.
Eine Reise die sich lohnt!

Ablauf der Fahrt:
27.06.2023
09:00 Uhr ab Wolkenburg, 09:15 Uhr Waldenburg, 09:30 Uhr Cal-
lenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, ca. 09:45 Uhr Bahnhof Hohen-
stein-Er., Oststraße
29.06.2023
08:45 Uhr ab Reichenbach, 09:00 Uhr Langenchursdorf Goldene 
Aue, 09:15 Uhr Falken, 09:25 Uhr Langenberg, Meinsdorf

12:00 Uhr	 Mittagessen
14:00 Uhr	 Führung Dornburger Schlösser und Gärten 
15:30 Uhr	 Kaffeetrinken
16:30 Uhr	 Rückfahrt

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Eintritt, Führung
Kaffeetrinken

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte bis 05. Juli 2023 bei Frau 
Doehler  03723/701187 oder  0173/6997546 oder bei Frau 
Wunderlich  0173/6997547,  HOT-ABS mbH, Goldbachstraße 
13, 09353 Oberlungwitz.

Die nächste Ausfahrt ist für den 25. und 27. Juli 2023 geplant.
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SONSTIGES

SG Ca l lenberg

Sommerfest 

07.-09.
07.2023

 

Sportpl
atz Callenbe

rg

Das Sommerfest der SG Callenberg ist zurück!  

Wir wollen mit Euch ein unvergessliches und sportliches 

Wochenende verbringen. Dazu laden wir recht herzlich 

ein! Es wird ein abwechslungsreiches Programm für 

Groß und Klein geben - genaueres folgt in Kürze!

„Freunde des Friedens“ - Kongress von Jehovas Zeugen in Glauchau

„Gaststätten in Callenberg 2023 - Im Wandel der Zeit“

Der Mai im Mehrgenerationenhaus – alles was ihr Wissen müsst.

Am 08. April 2023 waren unter den 1500 Besucher des Kongres-
ses „Freunde des Friedens“ im Kongresszentrum in Glauchau 
auch 100 Zeugen Jehovas aus unserer Gemeinde anwesend. 
Vorträge und Interviews gaben praktische Tipps, wie man ein 
friedliches Leben mit der Familie und mit anderen führen kann. 
Die zeitloschen Ratschläge der Bibel wurden dabei auf heutige 

Herausforderungen angewandt. Der Schlussvortrag trug das 
Thema „Wie Freunde des Friedens das Böse mit dem Guten be-
siegen“, ein mehr als zeitgemäßes Thema. 

Weitere Informationen zu Kongressen von Jehovas Zeugen gibt 
es auf der Website jw.org.

Am 21.03.2023 bekamen wir, der HALT e.V. von Frau Mascher 
das letzte eingenommene Kalendergeld „Gaststätten in Callen-
berg 2023 - Im Wandel der Zeit“.

Wie immer hat der Lebensmittelmarkt Mascher unkompliziert 
und kompetent unsere heimatgeschichtlichen Kalender mit ver-
trieben. Mit großen Erfolg fand der Kalender wieder sehr guten 
Absatz.

Einen herzlichen Dank nochmal an dieser Stelle.

Wir hoffen auch für den kommenden Gaststättenkalender auf 
großen Erfolg.

Unsere Modenschau am Mittwoch, 29.03.2023, war ein toller 
Erfolg, der große Saal im Schützenhaus war voller erwartungs-
froher Frauen, ein paar Männer haben sich auch dazwischen ge-
mogelt. Herr Kefalas von Mk-Moden aus Leipzig hat mit Witz und 
Esprit die Modenschau eröffnet und wir 5 Models präsentierten 
die Mode mit Schwung und Humor. Schon einmal zum Vorfreuen 
– eine weitere Modenschau mit Herrn Kefalas wird es im Dezem-
ber geben. 

Die Tanzteeparty im Mai will Western Atmosphäre aufkommen 
lassen – unser Thema „Wild Wild West“. Am 25.05.2023 ziehen 
wir gen Westen und erwarten viele tolle Cowgirls und Cowboys, 

die ihre Pferde vor dem Schützenhaus anbinden und dann bei 
uns tanzend ihre Runden drehen. Eine Line Dance Einlage der 
Flying Hawks wird unsere Tanzteeparty bereichern und alle sind 
zum Mitmachen aufgefordert. 

Zu unserer Uni im Mai Kommt Korporal Stange mit dem Thema 
„Nasenfahrrad – Gabs das früher auch schon“, die Geschichte 
der Brille, am 16.05.2023 um 16.00 Uhr geht es los.

Nach Ostern ist unsere Eltern-Kind-gruppe wieder gestartet, wer 
Lust zur Teilnahme hat kommt freitags ab 9.00 Uhr zu uns ins 
MGH.

Danken Sie zu einem besonderen Anlass
mit einer originellen Anzeige!
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Tel.0371-422431

Anzeige
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Campusfest des Trägervereins Europäisches Gymnasium Waldenburg e. V.

Mit Volldampf ins Erzgebirge – Bahnnostalgie auf 42 km erleben

„Natur trifft Kultur“

Das Jahr 2023 ist für den Schulstandort Waldenburg ein ganz 
besonderes! Drei Institutionen unserer Schulfamilie feiern ihr Ju-
biläum: 30 Jahre Förderverein Eurogymnasium Waldenburg e.V., 
30 Jahre Trägerverein Europäisches Gymnasium Waldenburg 
e.V. und 25 Jahre Freie Jugendkunstschule Waldenburg.
Das ausverkaufte Festkonzert, welches am 20.03.2023 im Blauen 
Saal des Schlosses Waldenburg anlässlich des 140. Geburtsta-
ges von Kurt Franze stattfand, war ein erster Höhepunkt unse-
res Jubiläumsjahres. Mit wertschätzenden Worten betonte unser 
Landrat, Herr Carsten Michaelis, die regionale und überregionale 
Bedeutung unseres Bildungsträgers.
Das Campusfest am 03.06.2023 lädt unter dem Motto „85 Ju-
beljahre“ auf das Schulgelände ein und möchte die kleinen und 
großen Besucher mit einem vielfältigen Angebot begeistern: 
Live-Auftritte unserer Bands der Freien Jugendkunstschule, Mit-
mach-Kickerturnier mit den Fussballprofis vom Chemnitzer FC 

und dem SV Waldenburg 1844 e.V., lassen Sie sich von unseren 
Schülerinnen ein Henna-Tattoo zaubern oder zeigen Sie Ihr Ta-
lent beim Bemalen von Töpferkeramik. Für Ihr leibliches Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt – auch hier ist für jeden etwas dabei, 
u. a. Kaffee und Kuchen, Smoothie- und Cocktail-Bar, Crêpes, 
Leckereien vom Grill und aus der Gulaschkanone bzw. bieten 
unsere internationalen Schülerinnen und Schüler verschiedene 
traditionelle Köstlichkeiten an. Lernen Sie uns und unsere Ein-
richtungen kennen und genießen ab 12 Uhr mit der Eröffnung 
durch unsere Bläserklassen und das Nachwuchsorchester ein 
paar schöne Stunden bei uns! 
Da an diesem Tag auf unserem Schulgelände keine Parkmöglich-
keiten zur Verfügung stehen, möchten wir darum bitten, unseren 
Shuttle-Service ab dem Parkplatz „Muldenbrücke“ im Grünfelder 
Park in Anspruch zu nehmen.
Wir freuen uns auf Sie!

Was einst die erste und zugleich längste Schmalspurbahnlinie 
Sachsens war, ist heute vielerorts nicht mehr als ein Bahnhalte-
punkt ohne Schmalspurgleis. Doch am ersten Juniwochenende, 
wenn sich die Einstellung des Personenverkehrs zwischen Wilkau-
Haßlau und Kirchberg zum 50. Mal jährt, wird die Geschichte der 
„WCd“ wieder zum Leben erweckt. Bis nach Carlsfeld ins Erzge-
birge gibt es an den beiden Veranstaltungstagen Samstag, 03.06. 
und Sonntag, 04.06.2023 ab 10 Uhr Highlights wie den histori-
schen Schienenersatzverkehr zu erleben, mit dem die Besucher 
zwischen den 8 Veranstaltungsorten pendeln können. Nutzen Sie 
auch den Zugang zur Museumsbahn Schönheide oder dem Wer-

nesgrüner Schienen-Express, um in die Welt der Bahnnostalgie 
einzutauchen oder wandern Sie entlang der ehemaligen Bahnli-
nie zwischen Crinitzberg und Rothenkirchen. Zudem erwarten Sie 
Ausstellungen zur Geschichte der Schmalspurbahn, Foto- und 
Filmpräsentationen sowie Live-Musik in den beteiligten Kommu-
nen Wilkau-Haßlau, Kirchberg, Hartmannsdorf, Crinitzberg, Stein-
berg, Stützengrün, Schönheide und Eibenstock. Für das leibliche 
Wohl wird durch ortsansässige Vereine und Betriebe gesorgt. 
Samstag, 03.06. und Sonntag, 04.06.2023 jeweils 10:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr in allen beteiligten Kommunen, Infos unter 
www.wilkau-hasslau.de 

Pfingstwochenende zu zwei Veranstaltungen ein.
Pfingstsamstag-Sunny Skamino Live und DJ Kuschel
Natur trifft Kultur: Unter diesem Motto öffnet die Gräfenmühle in 
Neukirchen an der Pleiße am 27. Mai 2023 ihre Tore. Menschen 
zusammenbringen und die Mühle zu einem lebendigen Ort wer-
den zu lassen, das hat sich das Team der Naturschutzstation 
Gräfenmühle auf die Fahnen geschrieben und was könnte bes-
ser verbinden als die Musik! Die Neukirchner laden zum Auftakt 
für eine Reihe kultureller Veranstaltungen im historischen Gehöft 
ein. Dort, wo über Jahrhunderte das Mühlrad klapperte und seit 
einigen Jahrzehnten Naturliebhaber und - bewahrer am Werk 
sind, groovt es an diesem Abend heftig. Mit coolen Arrange-
ments, einem eigenen Stil und dennoch getreu dem Spirit der 
Altervorderen präsentiert „Sunny Skamino“ das Beste aus rund 
1000 Jahren Soul und Funk. Diese Botschaft der Liebe ist es, die 
dem Publikum ein Lächeln in die Gesichter zaubert, den Beat in 
die Waden treibt und den Geist missioniert.

Wann: 27. Mai 2023 ab 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Karten: Vorbestellung und Abendkasse
Info: 03762/75935-10 oder info@lpv-westsachsen.de

Pfingstmontag-Deutscher Mühlentag, Natur-, Regional- und 
Handwerkermarkt

Die Gräfenmühle öffnet wieder ihre Türen und Tore für einen bun-
ten Markttag mit regionalen Naturprodukten, Kunst & Kultur so-
wie mit Führungen durch die ehemalige Wassermühle.
Anlässlich des Deutschen Mühlentages findet am 29. Mai 2023 
ab 10:00 Uhr die 7. Auflage des Natur-, Regional- und Handwer-
kermarktes auf dem Gelände der Gräfenmühle in Neukirchen/
Pleiße statt. Auf dem Markt werden regionale Erzeuger und 
Händler eine vielfältige Palette lokaler Naturprodukte anbieten. 
Auch Stände mit Kunsthandwerk und vielen anderen handge-
fertigten Dingen sind zu finden. Besucher, egal welchen Alters, 
erwartet ein vielfältiges Rahmenprogramm mit handgemachter 
Musik, Mühlenführungen, Spinnradvorführungen, FLOW ein Info-
stand der Naturschutzstation mit spannenden Mitmachaktionen.
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt!

Wann: 29. Mai 2023, ab 10:00 Uhr
Veranstaltungsort: Gräfenmühle Neukirchen/Pleiße, 
Pestalozzistraße 21A, 08459 Neukirchen/Pleiße
Parken: Bitte nutzen sie die Parkplätze auf dem Pleißenanger
Info: 03762/75935-10 oder info@lpv-westsachsen.de, 
www.graefenmuehle.de
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Ein guter Partner in Ihrer Region DRK Kreisverband Hohenstein-Er. e. V.

Kontakt: 
Badegasse 1, 
09337 Hohenstein-Er.
Telefon:	 03723/42001
Telefax:	 03723/42868
E-mail:	 verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet:	www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag 	09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er. , Herrmann-
straße 42
Öffnungszeiten
Dienstag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienebestimmungen und fol-
gen Sie den Hinweisen unseres Personals.

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf weiteres geschlos-
sen. Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Ge-
schäftsstelle

Integrationsberatungsstelle Hohenstein-Ernstthal	
Integrationsberaterin Janine Baryschnik
Schulstraße 32
09337 Hohenstein-Ernstthal

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet.
Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ 
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 
über 20 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse! Fragen 
Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses 
übernehmen!

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hil-
fe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Die IHK Chemnitz, Regio-
nalkammer Zwickau, Äu-
ßere Schneeberger Str. 
34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und Gründungsinteres-
senten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich, Durchführung - telefonisch, virtuell 
oder persönlich

Existenzgründungsberatung /StarterCenter 
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die 
Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewer-
berechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninfor-
mationen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung 
täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung) Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 
814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Existenz-
gründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick zu 
den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei individuellen 
Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Fördermöglichkeiten 
und soziale Absicherung). Der kostenfreie Informationsabend fin-
det (i.d.R.) jeden ersten Donnerstag im Monat statt. Donnerstag, 
04.05.2023, 16:00 – 18:00 Uhr (Handwerkskammer Chemnitz, 
Außenstelle Zwickau, Bachstraße 32, 08056 Zwickau) Donnerstag, 
01.06.2023, 16:00 – 18:00 Uhr (IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau) Alle Infos 
und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/  Veranstaltungen; 
Informationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, ina.burkhardt@
chemnitz.ihk.de www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1236784 
oder Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.
de https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer Modul I 
und II: 
Dienstag, 06.06.2023 Modul III und IV: Donnerstag, 08.06.2023 
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung ei-
nes kleinen bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstützung bei 
der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes sowie des Kapi-
talbedarfs- und Finanzierungsplans. www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1232210 Information und Anmeldung: Daniela 
Vollgold, Tel. 0375 814-2360, Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Sprechtag Unternehmensnachfolge 
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 
Begleitung im Nachfolgeprozess Donnerstag, 25.05.2023 Don-
nerstag, 29.06.2023 Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.
de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1232218 Information und An-
meldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Finanzierungssprechtag (virtuell) mit der Bürgschaftsbank / der 
SAB Mittwoch, 07.06.2023, 09:00 – 16:00 Uhr. Alle Infos und An-
meldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237063 
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Update Kassen 2023 – Was Unternehmen zur Kassenführung 
wissen müssen 
Montag, 05. Juni 2023, 18:30 bis 20:30 Uhr Anmeldung unter 
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237302 Information 
und Anmeldung: Kathrin Stiller, Tel. 0375 814-2300 kathrin.stil-
ler@chemnitz.ihk.de

Schulung zur Lebensmittelhygiene-Verordnung (LMHV) und 
betrieblichen Eigenkontrolle (Für Gaststätten und Lebensmittel-
handel) Montag, 19. Juni 2023, 8:30 bis 15:30 Uhr Anmeldung 
unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237669 Infor-
mation und Anmeldung: Kathrin Stiller, Tel. 0375 814-2300 kath-
rin.stiller@chemnitz.ihk.de

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK 2023
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Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes. (Volksweisheit)

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Wir sind TAG und NACHT für Sie da.

Familienunternehmen seit 10 Jahren:
LIMBACH-OBERFROHNA – Johannisplatz 4/2 (Bachstraße)
Tel. 03722 / 8 56 26

Bestattungen

Inh. Martina Spindler-Lang

Ihre Erleichterung im Alltag.
Wir stehen für Zuverlässigkeit, kompetente 

und qualitativ hochwertige Arbeit.

Entlastungsleistungen:
•	Reinigungsservice
•	Wäschedienst
•	Einkaufservice
•	Begleitung	zum	Arzt	oder	anderen	Terminen
•	Kostenerstattung	als	Entlastungsbetrag	
	 über	die	Pflegekasse	möglich

Reinigungsservice:
•	Reinigung	
	 der	eigenen	4	Wände
•	Hausordnung
•	Fensterreinigung
•	Büroreinigung

Kontaktieren Sie uns!
Minolo	GmbH
Am	Kiefernberg	50
09337	Callenberg
Nicole	Molch
Tel.:	 0177/3372984
Email:	 info@minolo-gmbh.de

Hausmeisterdienstleistungen:
•	Durchführung	kleiner	Reparaturen
•	Pflege	von	Grundstück	und	Garten,	
	 z.	B.	Rasenmähen,	Hecke	schneiden,	
	 Winterdienst
•	Reinigung	der	Außenbereiche	und	
	 Gehwege

"Ich habe Engel gesehen und getroffen, 
die die Tarnung tragen von gewöhnlichen

Menschen, die ein normales Leben führen."

Übertragen aus dem Englischen, 
Tracy Chapman - Heaven's Here on Earth

Wir bedanken uns für Eure  Unterstützung, Segen,
tröstenden Worte, Gebete und Euren Beistand.    

Wir trauern um

Sabine Lindner

 05. Mai 1959  bis  02. April 2023

unsere liebevolle Frau, Mutter, Tochter,
Schwester, Freundin                             

Joachim, Tanja und Julia 

im Namen der Familie und Freunde
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www.layoutunddesign-verlag.de
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Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.
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Wir nehmen uns die Zeit, die sonst an allen Ecken fehlt für:

• Seniorinnen und Senioren
• Behinderte

• psychisch und seelisch Erkrankte
• Angehörige Betroffener

• im Alltag (Einkauf, Haushalt, Begleitung zu
Arztbesuchen u.v.m.)

• bei Behörden (Kranken- und Pflegekasse,
 Rentenversicherung o.ä.)

• aktive Unterhaltung und Beschäftigung 
(Spaziergang, Besuch zu Hause, 
im Pflegeheim oder betreutem Wohnen)

• Strukturierung des Tagesablaufes

Wir unterstützen Sie durch verschiedene Betreuungsleistungen, zum Beispiel:

Wir vermitteln Lebensfreude pflegekassenfinanziert oder auch Privatrechnung (steuerlich absetzbar).

Wir sind kein Pflegedienst!

09212 Limbach / 
Oberfrohna

Tel.: 03722 69 86 703
info@die-gute-seele.net
www.die-gute-seele.net
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  Flyer 
  Falzflyer
  Post-/Klappkarten
  Visitenkarten 
  Plakate
  Kataloge
  Mappen/Ordner 
  Broschüren
  Kalender
  Aufkleber
  Eintrittskarten
  Blöcke
  Kuverts
  Briefpapier
Tischunterlagen

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Verschenken Sie Glückwünsche
in einer originellen Anzeige!



1.000,- € Belohnung!
 
Am Sonntag, den 30.04.2023 (Hexenfeuer) haben 1-2 Täter massive Schäden am Firmenfahrzeug der 
Hochzeitskapelle Callenberg, 1 Mercedes Vito weiß und am Privatauto der Familie Taubert (Inhaber der 
Hochzeitskapelle), VW Phaeton verursacht.
An beiden Fahrzeugen wurde 1 Reifen zerstochen, am Mercedes Vito alle 4 Original Radkappen, Farbe 
silber, gestohlen. Weiterhin wurde an beiden Autos die komplette Beifahrerseite zerkratzt. Außerdem 
kletterte ein Täter 22.33 Uhr auf das Gerüst am ehemaligen Feuerwehrgebäude im Ortsteil Reichenbach 
(gegenüber der Hochzeitskapelle) und riss eine Überwachungskamera der Marke: “Leolink” aus der 
Halterung, schnitt alle Kabel durch und stahl diese. Die Polizei konnte DNA-Spuren sichern.
Der Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 10.000,- €.

Die Familie Taubert hat seit 1997 aus einem völlig verwahrlosten Bauernhof seit 26 Jahren eine neues  
Hochzeitsparadies und eine in Deutschland einzigartige wunderschöne historisch anmutende 
Hochzeitskapelle für alle Menschen geschaffen.
2022 wurde die “Hochzeitskapelle Callenberg” von 890 Hochzeitslocations im Bundesland Sachsen,  
als “Beste Hochzeitslocation” ausgezeichnet.
Die Familie Taubert hat sich mit dem Neubau der Hochzeitskapelle nicht nur einen Lebenstraum erfüllt 
und viele Arbeitsplätze auf dem Land geschaffen, sie ist auch zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor für 
viele Menschen geworden.
Hier nur einige: z.B.: Gärtner, Hausmeister, Kellner, Barkeeper, Reinigungskräfte, Schornsteinfeger,  
Floristen, Bäcker- und Konditoren, Cateringfirmen, Getränkehändler, Taxifahrer, Hochzeitsfotografen, 
Juweliere, Brautmoden, Standesbeamte, u.s.w.
Die Gemeinde Callenberg hat allen Grund, auf die unermüdlich-fleißige Arbeit der Familie Taubert  
stolz zu sein. Sie hat Neid, Hass und Missgunst nicht verdient.

Wir rufen alle besonnenen Bürger der Gemeinde Callenberg auf, nicht zu zulassen, dass unsere  
Gemeinde mit negativ Schlagzeilen in der Öffentlichkeit steht und bitten um dringende Hinweise aus 
der Bevölkerung, um den oder die Täter zu überführen und zu bestrafen.

Für Hinweise (auch anonym), die zur Ergreifung des oder der Täter führen, zahlt die Familie Taubert  
insgesamt: 1.000,- € Belohnung.

Hinweise an: Polizei Glauchau oder an e-mail: info@hochzeitskapelle-callenberg.de oder
Tel. 0172 36 66 75 1


